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S Ketzbu u d Mo iß,Gr f nzu Hoh  der Marck Mavensberg /Hohenſtein Tecklenburg

Vrandenburg Pomiſ. Reichs Vrtz Vammerers und
iren Souverainen P en Neufchatel und Vallensin zu Magdeburg Cleve
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Se Julich Gerge Stettin Po en und Wenden zu Mecklenpurg auch in Schleſien
—zu Sroſſen Hertzog Burgg g Zurſten zu Halberſtadt Minden Camin Wenden

chwerin a e rgen er deLingen Schwerin Buhren und Lehrdam Marqui Vlißingen Herrn zu Ravenſtein  der Lande Roſtock
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Ii jkorlii uuo venien Anſjuii veri—«dazumahl in einigen Konigl. Provintzien ein nicht geringes Vieh

Befehl allerhochſtged. Sr. Konigl. Majeſtat die wider dieſes ανανν dioſo CAaAnd dnan he
AUnheil an Hand gegebene Mittel publie gemachet dahero dan ehſtuinod vurch vir uiefreyet blieben: Nachdem aber von neuen iolch ſchadliches Vie erde-Sterben ſich hin und wieder vornehmlich in Ober-Teutſch

Jand auch an einigen Orten in der Nachbarſchafft ſich geeuſ ſchehen konte daß auch dieſer Geaend ſolch Ubeleinſchleichen und
ferner um ſich greiffen mochte welches zu verhuten Se. Ko Dero Keleriptum vom 15. dieſes Monaths Auguſti Uns allergna
digſt und ernſtlich anbefohlen die unverweilete Verfugung zu nen verdachtigen Landen keine Pferde in Dero Konigreich Kur

ll fell 7 Decembr vorigen Tahrs publiejrte Edict zur Obſervantz zu brin
anhſtenthumer und Lander gebracht werden mogen und a enfagen. Uns auchoblieget iolchem Befehl allerunterthanigſt n iel an Uns iſt ins Werck zu richten: Als wird allen Magi

ſtraten Beambten und Befehlichshabern in ipeeie denen Z nſt allen Einwohnern vorgedachtes dieſes Furſtenthums und zu
nu  ankhokoklen anffs aenaueſte dahin zu ſehen daß keine

—muÊn und anberen Ort in dieſenOrten i Hannovernijſchen herein georacht ober einzunv vurchgeſuyrer vrrn ur ed uf ff unz lilen nicht minder dafern ſich an eſo von dannen erhandelt un a gekaunt anmelden ſollte dieſelbe zun u weLande etwas ungewohnliches von Kranckheit und Sterben unter denieh und Pferden vervor thate davon unverzuglich zu berichten auch
ſanſt in allon ugrker anaergnenen uaicet vom 7. Decembr. 1711. nachkiben. Wornach ſch ein jeder zu achten. gignatum Halberſtadt den










	Des Aller-Durchläuchtigsten, Groszmächtigsten, Fürsten und Herrn, Herrn Friderichs Königs in Preussen, Marggrafen zu Brandenburg, des Heil. Römis. Reichs Ertz-Cämmerers und Churfürsten ... Wir Statthalter ... des Fürstenthums Halberstadt ... Fügen allen Eingesessenen ... hiemit zu wissen ... Nachdem ... Pferde-Sterben sich hin und wieder, vornehmlich in Ober-Teutschland ... geeusert ... Se. Königl. Majestät durch Dero Rescriptum vom 15. dieses Monaths Augusti ... anbefohlen ... aus denen verdächtigen Landen
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